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Der  Her r  hat  m i r  gege ben  
e in  neu  L ied in  den  Mund,  
v ie l  se iner  Gnade l eben ,  
den´n se ine Furch t  w i rd  kund,  
wohl  dem , de r  a l leze i te   
au f  Got t  se in  Hof fnung s te l l t ,  
en tsch lä gt  s ich  lose r  Leute ,  
denen d ie  Lüg  gefä l l t .  
 
Her r  Got t ,  de ine  Ged anken 
s ind groß  und wunderbar  ,  de in  Güt  
und T reu ohn  W anken  
an  u ns  beweises t  k la r ,  
d i r  m ag s ich  n iemand g le ichen,  
de in  W erk  un zäh l i g  s ind,  
noch wi l l  ich  n ich t  verschwe igen  
de in  Ruhm  auf  K indesk ind.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I ch  wi l l  in  großer  G´meinde  
p red´gen  Gerech t igke i t ,  
d ie  den  Gläub´gen a l l e in e  
gere icht  zur  Se l igke i t .  
Got t ,  du  k enns t  m ein  Gemüte ,  
i ch  wünsch  a l le r  W el t  He i l ,  
wo l l t ,  daß de in  T reu und  Güte  
k äm  jederm ann zute i l .  
 
Dene n,  d ie  nach Got t  f ragen ,  
He i l  un d Freud  wider fahr ,  
s ie  m üssen f röh l i ch  sagen :  
Lob se i  Got t  imm erdar .  
I ch  b in  arm  und e len de,  
der  Her r  doch  so rg t  f ü r  m ich , 
e r re t t ´ ,  schaf f t  Hü l f  behende ,  
e r  w i rd  ve rz iehen n ich t .  


